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In der Küche 
des Collegiums . 

mUSlcum 
Von Matthias Müller 

BABELSBERG I Das Amateuror­
chester Collegium musicum 
feiert sein 65-jähriges Beste­
hen und beschert sich selbst 
dazu etwas ganz Besonderes: 
Ein Kochbuch "Geschmacks­
noten", zu dem jedes der Or­
chestermitglieder sein {jeb­
lingsrezept beisteuerte. Nach 
Stimmgruppen in den Rubri­
ken "Herzhaftes" und "Sü­
ßes" untergliedert, reichlich 
bebildert mit Instrumenten 
in kulinarischem Ambiente, 
wird es bei den Freunden des 
Collegium musicum sicher 
ein Kassenschlager. Einige 
Kostproben gab. es am Diens­
tagabend zum Neujahrsemp­
fang des Collegiums im Vor­
raum des Bethlehem -Kireh­
saales in der Schulstraße. Der 
Winterkirchenraum dient als 

. Probenort für die regelmäßi­
gen Orchestetproben arn 
Dienstag und zu den Sonder­
übungswochenenden. 

Knl)t Andreas präsentierte 
zum Empfang zunächst ei­
nen historischen Exkurs be­
ginnend beim Gründervater 
des Orchesters Hans Che­
min-Petit, dem 1902 in Pots­
darn geborenen Komponis­
ten, Hochschullehrer und Di­
rigenten. Die Orchestermit­
glieder Irina Franken und Da­

. niela Bigalk berichteten von 
der Entwicklung des Orches­
ters vom "Verdienten Volks­
kunstkollektiv" der DDR bis 
zum leistungsfahigen Laien­
Sinfonieorchester. Ergänzt 
wurden die Vorträge mit einer 
kleinen Ausstellung ausge­
suchter Orchesterakten. 

Der von Knut Andreas vor- . 
gestellte Prograrnmkalender 
für 2010 umfasst ein Sinfonie­

' konzert am 20. März, ein Kin- -­
derkonzert arn 12. Juni, ein 
Freiluftkonzert am Weber­
platz im Juli mit Carl Orffs 
"Carmina Burana", einen Mu­
sil<abend arn Samstag vor 
dem Totensonntag und das 
traditionelle Weihnachtskon­
zert mit den ökumenischen 
Chören von Babelsberg im De­
zember. 

Die Wiederaufführung von 
Chemin-Petits "Fesdiche Mu­
sik" im März kann schon 
heute als besonderer Höhe­
punkt angekündigt werden, 
denn dieses Werk ist mit Pots­
dams Geschichte engverbun­
den. Uraufgeführt mit den 
Berliner Philharmonikern im 
Jahre 1941 im Potsdamer 
Reichsbahnausbesserungs­
werk (RAW), kam es 1942 zu 
einer spektakulären Wieder­
holung im Innenhof des Stadt­
schlosses. 
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